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Kindergottesdienst zuhause  

Thema: 3. Advent – Engel zu Besuch 

Vorbereitung:  

- eine Kerze/Teelicht und Streichhölzer bereitlegen.        

- vielleicht alles auf ein schönes Tuch/Tischdecke stellen 

- Feder bereit legen 

- Klangschale oder Glockenspiel, falls vorhanden 

Bitte vorlesen: 

Schön, dass wir hier zusammengefunden haben.            

Wir treffen uns heute, um eine Geschichte aus der 

Bibel zu hören, zu singen und zu beten. Leider können wir das gerade nicht in der 

Kirche, deshalb machen wir dies zu Haus. Wir sind alle da, oder? Fehlt noch 

jemand? Ja richtig! Einer gehört doch noch dazu, wenn wir Gottesdienst feiern: 

nämlich Jesus! 

Wir sind Freunde von Jesus, das Erkennungszeichen der Freunde Jesu ist das 

Kreuzzeichen. Es erinnert uns an Jesus, an alles was Jesus gesagt und getan hat. 

Als Zeichen, dass Jesus auch gerade jetzt bei uns ist, zünden wir diese Kerze an. 

Wir beginnen die gemeinsame Zeit mit Jesus mit dem Kreuzzeichen: 

Im Namen des Vater und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

Nun wollen wir gemeinsam ein Lied singen:  

„Einfach spitze, dass du da bist!“ oder: „Wir sagen euch an, …“ 

Weißt du eigentlich, wie die Mama von Jesus heißt? Ja, genau: Maria!            

Heute hören wir die Geschichte, wie Maria Besuch bekommt. Ein ganz 

besonderer Besuch: … von einem Engel! Hör gut zu:  

Wenn vorhanden: Klangschale oder Glockenspiel anschlagen 

Maria sitzt und ist gerade dabei Brotteig zu kneten. Maria summt ein Lied. 

(Mach mal mit: tue so, als ob du Teig kneten würdest und summe ein Lied) Maria 

denkt sich: „Ah, es wird draußen schon dunkel. Gut, dass ich mit meiner Arbeit 

bald fertig bin. Es war ein anstrengender Tag heute, erst Wasser beim Brunnen 

holen, dann auf dem Markt einkaufen. Na und dann hab ich den Josef getroffen, 

Wir haben kurz miteinander gesprochen. Ach wie gut, dass ich Joseph als meinen 
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Freund habe. Ja, ganz kurz hab ich ihn getroffen und dann, dann war Mittag, bei 

der Hitze bleibt man da gern im Haus. Bald ist mein Teig fertig, das wird ein 

feines Brot!“ 

Dabei summt sie vor sich hin. Dann geht auf einmal das Licht an (einmal kurz das 

Licht an oder aus und an schalten) Maria springt auf „Was ist denn das? Hilfe, so 

hell! Was soll das, das ganze Licht um mich herum? Was geschieht hier?  

Pause - STILLE 

Maria spricht ganz aufgewühlt: „Wer spricht denn da? Ich sehe niemanden … 

Was sagst du? Ein Engel bist du? Gabriel ist dein Name? Oh, ich hab Angst! Was, 

ich brauch keine Angst zu haben. Fürchte dich nicht Maria? Du kommst zu mir? 

Zu mir einfachen Frau? Ich bin doch nichts Besonderes? Warum zu mir? Fürchte 

dich nicht, sagst du. Aber ich habe trotzdem Angst! 

Pause - STILLE 

Gott hat mich auserwählt? Was meinst du denn damit? Ich werde ein Kind 

bekommen? Aber wie soll das denn gehen? Was sagst du? Das Kind soll Gottes 

Sohn genannt werden? ... Ich bin doch ein Niemand, nur eine junge Frau! Und 

Gott meint ausgerechnet mich!? Ich glaube es nicht! Und ich muss wirklich keine 

Angst haben und es geht gut und du bist wirklich Gabriel? Und ich kleine Frau 

aus dem Volk bin‘s? Gott wird mir helfen? Ja, dann soll es so sein. Es soll so sein, 

wie Gott es will!“  

Das Licht geht aus und Maria steht allein in der Mitte „Was soll ich nur tun, 

jetzt ist er weg ... - Habe ich das nur geträumt? Habe ich das nur gedacht? 

Engel besuchen doch keine Frauen wie mich... Aber das Licht – und die Worte ...     

Nein, ich glaub es, ein Engel war bei mir und ich bekomme Gottes Sohn. Ich kann 

es nicht glauben und doch wird es so sein. Ich weiß, dass Gott mich nicht allein 

lässt….“ 

 

Wir singen das Lied: „Gottes Liebe ist so wunderbar“ 

 

Ja, so war es, als Maria Besuch von einem Engel bekommen hat. Engel sind Boten 

Gottes, die den Menschen etwas ausrichten möchten. In der Bibel gibt es immer 

wieder Geschichten von ihnen. 



3 

 

Der Engel bei Maria macht ihr Mut und spricht „Fürchte dich nicht!“  

Du hast auch einen Engel immer in deiner Nähe: Dein Schutzengel!                  

Und damit du immer weißt, dass jederzeit ein Engel in deiner Nähe ist und dir 

Mut macht und dich beschützt bekommst du nun eine Feder. 

Eine Feder als Zeichen für den Engel wird verteilt: Eine „Engelsfeder“ für jeden 

von uns zur Ermutigung. Du kannst die Feder immer in deiner Nähe haben, damit 

du dich immer daran erinnerst: Gott beschützt dich. 

 

Wir singen nochmal das Lied: „Gottes Liebe ist so wunderbar“. Oder wenn 

du es kennst: „Das wünsch ich sehr …“ (steht unten ) 

 

  

Den lieben Gott dürfen wir um alles bitten, deshalb bitten wir ihn jetzt: 

Lieber Gott, schicke uns immer einen Schutzengel!  

Gemeinsam: Wir bitten dich erhöre uns.  

Lieber Gott, lass mich auch ein Engel sein 

Gemeinsam:  Wir bitten dich, erhören uns. 

Lieber Gott, lass mich deine Engel spüren 

 Gemeinsam: Wir bitten dich, erhöre uns.  

Vielleich fällt dir noch etwas ein, um das du Gott 

bitten möchtest? 

 

Nun beten wir gemeinsam das Gebet, das Jesus seinen Freunden geschenkt hat: 

Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme.                                                                                               

Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit.         

Amen. 
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Nun wollen wir um den Segen Gottes bitten:  

Möge ein Engel vor dir hergehen                                               

und dir die Richtung weisen Schritt für Schritt.  

Möge ein Engel hinter dir stehen,                                            

um dir den Rücken zu stärken,                                                       

damit du aufrecht und wahrhaftig leben kannst.  

Möge dich ein Engel begleiten,                                                            

zu deiner Rechten und zu deiner Linken,                                    

damit du immer beschützt bist. 

Möge ein Engel unter dir stehen, um dich zu tragen,                                                      

wenn du keinen festen Boden mehr unter dir spürst. 

Möge ein Engel in dir sein, um dich glücklich zu machen. 

Möge ein Engel über dir sein, um dich zu behüten. 

Mögen dich alle Engel des Himmels mit ihrem Segen erfüllen und umhüllen          

an allen Tagen deines Lebens und in jeglicher Nacht. 

 

             Zum Abschluss singen wir „Gott dein guter Segen“  

 

 

Vielen Dank, dass Ihr diesen Gottesdienst gefeiert habt  Wenn Ihr wollt, 

könnt ihr nun den Engel basteln. Vielleicht wollt ihr auch mal „Engel“ sein und 

jemanden besuchen oder anrufen oder einen Brief schicken, der alleine ist? 
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• Schneide den Kopf aus und klebe ihn auf die Filtertüte 

• Klebe die Haare darauf und male ein Gesicht 

• Schneide die Flügel aus und klebe sie an die Filtertüte 

• Verziere deinen Engel mit Glitzer  

 

 

 


